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Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, 
Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, 

Sanftmut und Selbstbeherrschung. 
 

Galater 5,22-23 

 
 
 
 

 
 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs, 
 
der frisch geerntete Rhabarber ist schon zu Kompott gekocht. Die 
Erdbeeren, die dieses Jahr ein bisschen auf sich warten ließen, sind 
inzwischen auch reif geworden. Immer wieder staune ich, wenn nach 
dem Winter und der Blütezeit die ersten Früchte reif werden.  
 
Bald feiern wir Pfingsten – das dritte große Hochfest der Kirche neben 
Ostern und Weihnachten, für das uns, Gott sei Dank, in Deutschland 
immer noch ein zusätzlicher kirchlicher Feiertag geschenkt ist. Möge 
es so bleiben, denn wir haben Grund zum Feiern. Das Fest der Aus-
gießung des Heiligen Geistes erinnert uns im Frühsommer daran, 
dass – so ähnlich wie in der Natur – auch in unserem persönlichen 
Leben wunderbare Früchte reifen und wachsen sollen. Unser Leben 
hat einen tiefen Sinn, so ist uns mit Pfingsten gesagt. Wie eine süße 
Frucht soll es für andere zum Grund der Freude werden. 
 
Ein geistlich fruchtreiches Leben ist mehr als ein erfolgreiches Leben. 
Erfolg wächst aus Glück, Gelingen und besonderen Fähigkeiten. Die 
Früchte des Geistes hingegen können gerade auch aus Situationen 
der Not herauswachsen. Sie sind ein besonderes Geschenk Gottes. 
An Pfingsten stellt Gott das Dunkle unserer Welt in ein neues Licht. 
Liebe, Freude, Friede – das sind Früchte, die wachsen, wenn Men-
schen in der Nachfolge von Jesus aufmerksam mit der Not anderer 
umgehen und dabei entdecken, wie sie auch sich selbst mit ihren 
Grenzen annehmen können. 
 
Mögen auch Sie in der kommenden Zeit reich mit Früchten im Garten 
und mit Früchten des Geistes beschenkt sein, wünscht Ihnen 
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Termine 2019 für das offene Singen,  
jeweils 20 Uhr im Gemeindehaus: 
 

4. Juli 
1. August 
5. September (ausnahmsweise in der Kirche!) 
3. Oktober 
7. November 
5. Dezember 

 
 

Neben dem Gemeindeabend laden wir ab Juli einmal im Monat zu 
einem offenen Singen mit Liedern aus dem neuen Liederbuch ein. Die 
Abende zum offenen Singen werden musikalisch von Sylvia Bechle 
und Anna Knödler begleitet und finden in der Regel am ersten Don-
nerstag im Monat im Gemeindehaus statt. 
 
 
 
  

               VIELE LIEDER – EIN LEIB 
 

        GEMEINDEABEND MIT WUNSCHLIEDERSINGEN  
AUS DEM NEUEN LIEDERBUCH „WO WIR DICH LOBEN…“ 

 
MIT DEM AUENSTEINER KIRCHENCHOR  

UNTER DER LEITUNG VON THOMAS MEYER 
 

Wie gehen wir in der Kirche mit unterschiedlichen Musik- 
geschmäckern um?  Im Rahmen des Singabends stellt 

Pfarrer Hans-Peter Müller Grundgedanken zu diesem Thema vor. 
 

GEMEINDEHAUS AUENSTEIN 
MONTAG, 24. JUNI 2019, 20 UHR 
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Neuigkeiten aus der Kooperation der Kirchengemeinden 
Abstatt, Beilstein-Billensbach und Auenstein 
 
Schon seit 25 Jahren feiern die Kirchengemeinden Auenstein und Ab-
statt immer im Juli einen gemeinsamen Gottesdienst im Grünen. Er 
findet auf einer großen Wiese in der Nähe der markanten Burgruine 
statt, die auf dem Titelbild des Gemeindebriefes zu sehen ist. In die-
sem Jahr bekommt das Fest auf dem Helfenberg am 21. Juli noch 
einmal eine neue Dimension: Erstmals wird nun auch die Kirchenge-
meinde Beilstein-Billensbach diesen Gottesdienst mitfeiern. Im Po-
saunenchor werden Bläser aus allen drei Gemeinden mitwirken. Der 
CVJM Abstatt-Auenstein feiert an diesem Wochenende nochmals 
sein 40jähriges Jubiläum auf dem Helfenberg und bietet wieder wie 
in jedem Jahr Grillwürste und Getränke an. Auch der Singchor Hel-
fenberg und die Konfirmanden aus Auenstein sind mit dabei. 
  
Schon vor einiger Zeit haben wir gemeinsam mit Beilstein und Abstatt 
die Kooperationsgemeinschaft „ABBA“ gebildet. ABBA steht nicht nur 
für die Anfangsbuchstaben unserer drei Kirchengemeinden, sondern 
ist auch das aramäische Wort für Vater. So hat Jesus seinen Vater 
genannt: Abba, Papa. Mit dem Blick auf unseren gemeinsamen Vater 
im Himmel wollen wir Schritte des Vertrauens gehen und aufeinander 
zugehen. Der Gottesdienst auf dem Helfenberg soll der offizielle Auf-
takt dazu sein. Weitere Begegnungsmöglichkeiten und gemeinsame 
Veranstaltungen aller drei Gemeinden sind geplant. 
 
Auch im Bereich der Jugendarbeit und der Begleitung von Familien 
gibt es Neuigkeiten. Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern 
Abstatt und Beilstein wollen wir eine Jugendreferentin oder einen Ju-
gendreferenten für alle drei Gemeinden anstellen. Es geht uns dabei 
um die Vernetzung der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien 
in den drei Gemeinden und die Stärkung der ehrenamtlichen Mitar-
beitenden in verschiedenen Bereichen. Erfreulicherweise unterstützt 
uns die Landeskirche bei der Finanzierung der neuen Stelle und über-
nimmt fünf Jahre lang die Hälfte der Personalkosten. Der übrige Teil 
soll durch den Aufbau eines Spenderkreises und weitere Mittel aus 
den drei Kirchengemeinden gedeckt werden. Nach einem guten und 
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intensiven Beratungsprozess mit den drei Kirchengemeinderatsgre-
mien hoffen wir, die Stelle zu Beginn des neuen Schuljahres besetzen 
zu können.  
 
Die Kirchengemeinderäte aus den drei ABBA-Gemeinden haben sich 
am 2. April 2019 im Haus der Kinderkirche auf Schloss Beilstein ge-
troffen, um auf die bisherigen Begegnungen und Beratungen zurück-
zublicken und Ideen für weitere Schritte auf dem Weg der Koopera-
tion zu sammeln. Dabei wurde eine gemeinsame Erklärung verab-
schiedet, die wir an dieser Stelle in Auszügen veröffentlichen: 

Erklärung auf Schloss Beilstein (Haus der Kinderkirche) 
 
Als Kirchengemeinderäte aus Abstatt, Beilstein-Billensbach und Auen-
stein („ABBA“) blicken wir auf einen guten Gesprächsprozess von bald 
zwei Jahren zurück. Wir haben einen Blick für die Vielfalt und Unter-
schiedlichkeit unserer Gemeinden gewonnen und vieles entdeckt, was 
uns verbindet. Während des letzten Jahres hat unsere Kooperation durch 
die Planung einer hauptamtlichen Stelle im Bereich „Jugendarbeit und 
Begleitung von Familien“ beispielhaft Gestalt gewonnen. Die guten bishe-
rigen Erfahrungen machen uns Mut, weitere Schritte zu gehen. Wir wollen 
die Kooperation zwischen unseren Gemeinden weiterführen und vertie-
fen. 
 
In der kommenden Zeit möchten wir die Gemeinschaft zwischen den 
Menschen aus den drei Kirchengemeinden stärken. Wir sehen unsere Zu-
sammengehörigkeit in der Einheit des Leibes Jesu Christi begründet. In 
Begegnungen mit Gliedern der drei Gemeinden möchten wir auch Gott 
selbst in einem weiteren Horizont begegnen. Als Ergänzung und Berei-
cherung der Gemeinschaft in unseren jeweiligen Kirchengemeinden 
möchten wir die Entwicklung eines „gemeinsamen Wir“ fördern, einer 
herzlichen Verbundenheit auf ABBA-Ebene. 
 
Neue Begegnungsräume scheinen uns in unterschiedlichen Bereichen 
möglich: Gottesdienste, Begegnungen für die ganze Gemeinde, Arbeit mit 
Kindern, Jugendlichen und Familien, Kirchenmusik, Seniorenarbeit, Er-
wachsenenbildung / Glaubenskurse, Öffentlichkeitsarbeit. … Wir möch-
ten uns bereithalten, neue Wege zu gehen, aber auch auf das Maß ach-
ten, das uns gemeinsam möglich ist. Wir vertrauen darauf, dass Gott un-
ser Vorhaben segnet und begleitet. 
 
Beilstein, am 2. April 2019 
 



6 

 
 

Herzlich willkommen: 
 

Seniorennachmittage 2019 
 

„Suche Frieden 
und jage ihm nach!“ 

 

Jahreslosung Psalm 34, Vers 15 
 

 

11.06.   Martha – eine Frau mit Profil: Angela Kopp aus Jettingen 
 kommt zu einem Themennachmittag mit ihren biblischen 
 Erzählfiguren. 14.30 Uhr beginnt der Seniorennachmittag. 
 Ab 15.15 Uhr sind alle Interessierten, die gerne die 

Präsentation der biblischen Geschichte sehen möchten, 
 herzlich dazu eingeladen!  
 
09.07.   „Mmhh – wie fein der Sommer duftet!” 

  Ein Nachmittag mit Diakonin Margarethe Herter-Scheck 
 

Sommerpause 
 

17.09.    Halbtagesausflug zum Kloster Maulbronn 
  Weitere Informationen folgen in den Ortsnachrichten! 
08.10.    Lichtbildervortrag  „Grünes Band Deutschland”  

  von Herrn Rausch  
12.11.   Auensteiner Schulkinder kommen zu Besuch 
10.12.   Adventsfeier mit Pfarrer Müller 
 
Die Nachmittage finden von 14.30 bis 16.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus, Schulstr. 31, Auenstein statt. Beim gemütlichen 
Kaffeetrinken ist Zeit zum gegenseitigen Austausch. Sie dürfen gerne auch 
einzelne Veranstaltungen besuchen. Wir freuen uns auf die Begegnungen 
mit Ihnen und die gemeinsamen Nachmittage! 
 

Wenn Sie einen Fahrdienst brauchen, holen wir Sie gerne ab. 
Bitte melden Sie sich bei A. Gscheidle, Tel. 62358. 
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Erntedankfest und Gemeindefest 
am 13. Oktober 2019 in der Tiefenbachhalle 
 
Mit einem reich geschmückten Altar feiern wir am 13. Oktober 
Erntedank-Gottesdienst und Gemeindefest. Der 
Festgottesdienst mit Pfarrer Müller beginnt um 10.30 Uhr – bitte 
beachten Sie, dass wir die Anfangszeit um eine halbe Stunde 
verschoben haben! Das Kinderhaus Schnakennest, der 
Posaunenchor und der Kirchenchor wirken im Gottesdienst mit. 
Anschließend wird zum Mittagessen eingeladen, später gibt es 
Kaffee und Kuchen. Es werden wieder Eine-Welt-Waren 
angeboten.  
 
Helfer 
Jedes Fest braucht auch Helfer. Wir freuen uns über Ihre 
Mithilfe beim Fest. Wenn Sie einen Dienst übernehmen können  
oder bei Fragen melden Sie sich gerne im Pfarramt unter 
Telefon 61865 oder unter der Mailadresse  
pfarramt.auenstein@elkw.de  
oder bei Carolin Bauer unter Tel. 921035. 
 
Kuchenspende 
Wer gerne einen Kuchen backen möchte, melde dies bitte 
telefonisch bei Rosemarie Weiß unter Tel. 62305 an! Über die 
Ortsnachrichten erfahren Sie rechtzeitig, zu welcher Uhrzeit Sie 
den Kuchen abgeben können. 
 
Erntegaben 
Haltbare Erntegaben wie Mehl, Nudeln, Konserven, können 
bereits ab September zu den Gottesdienstzeiten in der 
Jakobuskirche abgegeben werden. Über weitere Gaben wie 
Obst und Gemüse freuen wir uns am Samstag, 12.10.2019, 
direkt in der Tiefenbachhalle. 
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Terminkalender: Besondere Gottesdienste und  
Veranstaltungen im Überblick 

 
Sonntags ist in Auenstein regelmäßig um 10 Uhr Gottesdienst in der 
Jakobuskirche. Die Kinderkirche Schatzsucher trifft sich, wenn keine 
Schulferien sind, ebenfalls sonntags um 10 Uhr im Anbau der Kirche.  
 
Taufen finden im Gottesdienst etwa einmal im Monat statt. Mögliche 
Tauftermine können im Pfarramt, Tel. 61865, erfragt werden. 
 
Wöchentlich stehen aktuelle Informationen in den Ilsfelder Orts-
nachrichten und auf unserer Homepage www.kirche-auenstein.de 
 
 

So., 9.6.2019 10 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag mit  
einer Taufe (Pfr. Müller) 
 

So., 10.6.2019 10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Grünen 
am Annasee zum Pfingstmontag mit 
dem Posaunenchor Beilstein, bei 
starkem Regen in der St.-Anna-Kirche 
in Beilstein (Pfr. Müller) 
 

Di., 11.6.2019 14.30 Uhr 
15.15 Uhr 

Seniorennachmittag 
Themennachmittag „Martha – eine 
Frau mit Profil“ mit Angela Kopp 
im Gemeindehaus (weitere Hinweise 
beim Seniorennachmittag) 
 

Mo., 24.6.2019 20 Uhr Gemeindeabend „Viele Lieder – ein 
Leib“ mit Wunschliedersingen und mit 
dem Kirchenchor im Gemeindehaus 
(siehe weitere Hinweise) 
 

Mi., 26.6.2019 19.30 Uhr Platztest-Abend für Interessierte an 
einer Kandidatur für die Kirchenwahl 
2019 (Gemeindehaus) 
 

Do., 27.6. bis 
So., 30.6.2019 

 KonfiCastle: Konfirmandenfreizeit in 
Hollerbach mit dem Evangelischen 
Jugendwerk und weiteren Gemeinden 
aus dem Kirchenbezirk 
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So., 30.6. 2019 10 Uhr 
 
 

10.15 Uhr 
 
 
 
 
 

11.15 Uhr 

Kinderkirche Schatzsucher (Jakobus-
kirche) 
 

Erntebitt-Gottesdienst auf dem 
Schlossgut Hohenbeilstein (Weingut 
Dippon, Schlossstraße 40, Beilstein) 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Beilstein (Pfr. Jeno) 
 

Mini-Gottesdienst in der Jakobuskirche 
 

So., 7.7.2019 10 Uhr 
 
 

Gottesdienst mit dem Kirchenchor und 
mit Vorstellung der neuen Konfirman-
dengruppe 
 

Fr., 12.7.2019 10.30 Uhr Schnakennest-Gottesdienst (Kirche) 
 

So., 14.7.2019 14.30 Uhr Gottesdienst im Grünen am Annasee 
 

So., 21.7.2019 10.30 Uhr (!) Familiengottesdienst im Grünen auf 
dem Helfenberg mit den Kirchenge-
meinden Beilstein und Abstatt, dem 
Singchor Helfenberg und einem ge-
meinsamen Posaunenchor (Pfr. Jeno, 
Stuhrmann und Müller), anschl. Grillen 
(organisiert durch den CVJM) 
 

So., 11.8.2019 14.30 Uhr Gottesdienst im Grünen am Annasee 
 

So., 1.9.2019 10 Uhr 
 
 

Gottesdienst im Kirchweihzelt mit dem 
Musikverein Auenstein 

So., 8.9.2019 14.30 Uhr Gottesdienst im Grünen am Annasee 
 

Fr., 13.9.2019 9 Uhr 
 
 

Schuljahresanfangsgottesdienst mit 
den Klassen 2-4 der Grundschule 
 

Sa., 14.9.2019 9.30 Uhr (!) Einschulungsgottesdienst in der Tie-
fenbachhalle, anschl. nach einer kur-
zen Pause Einschulungsfeier der 
Grundschule für die neuen Erstklässler  
 

Di., 17.9.2019 
 

Nachmittags Halbtagesausflug des Seniorennach-
mittags und der Gemeindedienst-mitar-
beiter ins Kloster Maulbronn.  
Informationen und Anmeldung bei  
Anneliese Gscheidle, Tel. 62358. 
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Sa., 28.9.2019 
 

ab 8 Uhr Altpapiersammlung des CVJM in Auen-
stein, Helfenberg und Abstetterhof 
 

So., 13.10.2019 ab 10.30 Uhr 
(!) 

Gottesdienst zu Erntedank mit dem Kin-
derhaus Schnakennest, Posaunenchor 
und Kirchenchor in der Tiefenbachhalle, 
anschließend Gemeindefest (siehe wei-
tere Hinweise) 
 

So., 3.11.2019 17 Uhr Mini-Gottesdienst mit anschließendem 
Laternenlauf (Jakobuskirche) 
 

Sa., 23.11.2019 18 Uhr Konzert der evangelischen Kirchenchöre 
Auenstein und Steinheim zum Ewig-
keitssonntag in der Jakobuskirche 
 

So., 1.12.2019 10 Uhr 
 

11-17 Uhr 

Gottesdienst zum 1. Advent (Kirche) 
 

Kirchenwahlen im Gemeindehaus 
 
  

Evangelisches Gemeindehaus Auenstein 
Mittwoch, 26. Juni 2019 um 19.30 Uhr 
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Die Diakonie schafft Gutes vor Ort 
 
Informationen aus unserer Diakonischen Bezirksstelle  

in Marbach 

 
 
Liebe Leserin, lieber Leser des Gemeindebriefes, 
 
als Beilage zur dieser 
Gemeindebrief-Aus-
gabe finden Sie die 
Flyer des Diakoni-
schen Werkes in Würt-
temberg zur „Samm-
lung zur Woche der 
Diakonie“. 
So ergeht auch dieses 
Jahr der Ruf in das 
Land, mit dem Ziel, für 
die diakonische Arbeit 
im Land und in den 
Kirchenbezirken Geld zu spenden. Wir verwenden diese Gel-
der, um direkt Menschen in Not zu helfen. 
Mit drei Beispielen aus unserer Praxis möchten wir Ihnen un-
sere Arbeit näherbringen und Sie bitten, zu prüfen, ob eine Un-
terstützung Ihrerseits möglich wäre. Herzlichen Dank dafür. 
 
Raum zum leben 
Frau A. lebt in einer kleinen Gemeinde im nördlichen Bereich 
unseres Kirchenbezirkes. Sie war einmal Rettungssanitäterin, 
lebt seit vier Jahren allein, hat schon einen Suizidversuch hinter 
sich, ist arbeitslos und psychisch sehr belastet. 
Völlig perspektivlos und unter dem Existenzminimum lebend, 
ruft sie um Hilfe. Bei einem Hausbesuch spricht sie an, dass 
eine Räumungsklage Ende August umgesetzt würde und sie ab 
September obdachlos sei. Obendrauf erhielt sie eine Sanktion 
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vom Jobcenter, weil sie Termine versäumt habe. Ohne Geld 
kann sie aber die Fahrten zum Landratsamt nicht unternehmen. 
Aus Spendenmitteln erhält sie eine finanzielle Hilfe von uns. Sie 
kann wieder mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren und ihre 
Dinge erledigen. Sie kann nun auch wieder etwas zum Essen 
kaufen und ein paar ihrer privaten Schulden zurückzahlen. 
Die Unterbringung in der Obdachlosenunterkunft sichert ihr vo-
rübergehend ein Dach über dem Kopf und mittelfristig wird sie 
beim „Weinsberger Hilfsverein“ in einer Wohngruppe für psy-
chisch Belastete leben können. 
 
Raum zum schlafen 
Herr K. ist Rentner und lebt allein. Seine kleine Rente reicht ge-
rade so zum Leben. Allerdings muss er seine Lebensmittel im 
Tafelladen einkaufen, sonst würde er nicht über die Runden 
kommen. Vor drei Jahren ging sein Bett zu Bruch. Dieses hatte 
er vor 20 Jahren gebraucht gekauft und es war „immer gut“. Seit 
drei Jahren lagert sein Bettrost auf Backsteinen, die er sich zu-
sammengesammelt hatte. Allerdings haben diese eine unvor-
teilhafte Höhe und er hat zusehends Mühe, morgens aufzu-
stehen. 
Die Diakonische Bezirksstelle hat ihm mit 300.- € einen Traum 
erfüllen können. Er ist glücklich und hofft, die nächsten zwanzig 
Jahre gut und erholsam schlafen zu können. 
 
Raum für die Familie 
Frau C. kommt zur Beratung zu einer Mutter-Kind-Kur in die Be-
zirksstelle. Sie ist alleinerziehend und lebt mit vier Kindern in 
Marbach. Sie musste wegen häuslicher Gewalt die Wohnung 
verlassen und hat kaum persönliches Eigentum mitnehmen 
können. Die Kur wurde genehmigt und Frau C. hat somit gute 
Gelegenheit, sich körperlich zu erholen und ihr Leben zu reflek-
tieren. Wir konnten die kleine Familie mit Geld für Kleidung und 
Taschengeld für persönliche Dinge unterstützen. 
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Zahlen aus der Kirchenpflege für das Jahr 2018 
 
An dieser Stelle informieren wir Sie einmal jährlich über die Opfer und 
Spenden des vorausgegangenen Jahres. Wir freuen uns und danken 
Ihnen für alle reichen Gaben, durch die Sie die Arbeit in unserer  
Kirchengemeinde und Hilfsprojekte weltweit unterstützt haben. 
 
Opfer insgesamt für die eigene Gemeindearbeit   3233,43 € 
 
Opfer und Spenden, die über die Landeskirche 
weitergeleitet wurden       6766,66 € 
davon anteilig 
Brot für die Welt       4802,46 € 
Diakonie        1167,17 € 
 
Opfer, die laut Kirchengemeinderatsbeschluss  
weitergeleitet wurden z.B. an Posaunenchor, CVJM,  
Gustav-Adolf-Werk, Trauerarbeit der Distriktsdiakonin  2272,60 € 
 
Opfer für unser Weltmissionsprojekt    1369,29 € 
 
Freiwilliger Gemeindebeitrag 
Projekt 1 Dach CVJM-Heim      2330,00 € 
Projekt 2 Unterstützung Tafelmobil     310,00 € 
Projekt 3 Allgemeine Gemeindearbeit    3110,00 € 
 
Erlös beim Erntedankfest für die Dachsanierung 
des CVJM-Heims       1107,72 € 
 
Weitere Spenden für unsere Gemeindearbeit   1356,73 € 
  

Bankverbindungen der Evang. Kirchengemeinde Auenstein: 
• Kreissparkasse Heilbronn,  

IBAN DE 27 6205 0000 0003 6905 89, BIC HEISDE66XXX 
• Volksbank Beilstein-Ilsfeld-Abstatt,  

IBAN DE40 6206 2215 0040 1430 07, BIC GENODES1BIA 
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Pfarrer 
Hans-Peter Müller 
Schulstr. 2 
Tel. 61865 
 
 

 
Carolin Bauer 
Wunnensteinstr. 63-2 
Tel. 921035 
 
Kirchengemeinderätin 
 

 
Sascha Mahle 
In den Hofgärten 9 
Tel. 65076 
 
Kirchengemeinderat 
 
 
 

Karin Fink 
Im Mühlhof 12 
Tel. 975229 
 
Kirchenpflegerin 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Reiner Knödler 
Steinhälde 84 
Tel. 96733 
 

1. Vorsitzender des 
Kirchengemeinderats 
 

 
Joachim Hege 
Burgunderweg 8 
Tel. 65085 
 
Kirchengemeinderat 
 
 
 

Bärbel Hetzinger 
Rieslingstr. 26 
Tel. 23709 
 
Kirchengemeinderätin 
 
 
 

Norbert Witowski 
Hauptstr. 27 
Tel. 64494 
 
Kirchengemeinderat 
 

 
Diakonin 
Margarethe  
Herter-Scheck 
Im Mühlrain 48 
Tel. 674096 

 
 

 


